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scher Lage und Forschung¬
schwerpunkten geprägte)
hochschul spezifische Ge¬
staltung des Studiums er¬
laubten. Zusätzlich sei
auch ein Rahmen für Di¬
plomstudiengänge mit den
Fächern Anglistik/Ameri¬
kanistik und Romanistik
in Verbindung mit Sach¬
fächern wie Wirtschafts¬
wissenschaft festgelegt
worden.

Die Kommission richte
einen eindringlichen
Apell an die Arbeitgeber
in Bund und Ländern, in
Verbänden und in der
Wirtschaft, die beson¬
deren Fähigkeiten und
Kenntnisse, die durch
ein Studium der Fächer
Germanistik, Anglistik/
Amerikanistik und Roma¬
nistik erworben werden,
zu nutzen und den Absol¬
venten der durch diese
Empfehlungenneu gestal¬
teten Studiengänge eine
ihren Qualifikationen
entsprechende Berufs¬
chance zu bieten. Sie
fordere die Hochschulen
auf, so schnell wie mög¬
lich, sofern nicht bereits
geschehen, das Lehrange¬
bot so zu gestalten, daß
die Studenten bessere
Chancen auf dem Arbeits¬
markt finden können. Da¬
zu gehöre auch ein inten¬
siver Dialog der Hoch¬
schulen mit potenieilen
Arbeitgebern.

KMK: Überregionale Stu-
dienreformarbeit notwen¬
dig
Mikrorechnernetze für
Studium und Lehre

Die Kultusminister und
-Senatoren der Länder
traten am 4./5. Oktober
1984 unter dem Vorsitz
von Kultusminister Georg-
Bernd Oschatz (Nieder¬

sachsen) in Hildesheim
zu ihrer 220. Plenar¬
sitzung zusammen.

Die Minister haben auf
dieser Sitztung u*a. über
die Verbesserung der über¬
regionalen Studienreform
beraten. Es bestand dabei
Einigkeit, daß eine über¬
regionale Studienreform
weiterhin notwendig ist.
An dieser Reformarbeit
seien auch Vertreter der
Berufspraxis beratend zu
beteiligen. Bei allen
Überlegungen zur Verbes¬
serung und Beschleuni¬
gung des derzeitigen Ver¬
fahrens müßten nach Auf¬
fassung der Kultusmini¬
ster die besonderen Ver¬
antwortlichkeiten und
Zuständigkeiten der Län¬
der für die Studienreform
gewahrt werden.

Die Konferenz will die
intensiven Arbeiten an
der Verbesserung des der¬
zeitigen Instrumentariums
fortsetzen und hoffe, so
die KMK, bis zum Ende des
Jahres einen Verbesse¬
rungsvorschlag für eine
Straffung der überregio¬
nalen Studienreform vor¬
legen zu könne.

Die Minister erörterten
ferner die Situation von
Forschung und Lehre im
Studiengang Informatik.
In diesem Zusammenhang
begrüßte die KMK den Vor¬
schlag des Bundesministers
für Bildung und Wissen¬
schaft und den Beschluß
des Planungsausschusses
für den Hochschul bau für
ein gemeinsames Programm
von Bund und Ländern zur
Ausstattung der Hoch¬
schulen mit Mikrorechner¬
netzen für den Einsatz
in Studium und Lehre.
Die KMK erwartet, daß alle
erforderlichen Maßnahmen
zur Umsetzung des Pro¬

gramms angesichts der
äußerst angespannten Si¬
tuation im Studiengang
Informatik mit der größt¬
möglichen Beschleunigung
in Angriff genommen wer¬
den. Ä

Zusätzliche Professoren¬
stellen gefordert

Die Präsidenten der
sechs großen Wissen¬
schaftsorganisationen
haben in einem an die
Regierungschefs von
Bund und Ländern gerich¬
teten Memorandum besorgt
darauf hingewiesen, daß
mangelnder personal po¬
litischer Spielraum die
Leistungsfähigkeit der
Hochschulforschung in
den nächsten Jahren ge¬
fährde. In einer Erklä¬
rung schlagen sie vor,
die Länder sollten jähr¬
lich bis Ende der 80er
Jahre mindestens 200 neue
Professorenstellen schaf¬
fen und den Hochschulen
gezielt unter forschungs¬
politischen Gesichtspunk¬
ten zuweisen.

Seit 1975, so die Spitzen
der Wissenschaftsorganisa¬
tionen, habe sich der
Stellenbestand an den
Hochschulen für wissen¬
schaftliches Personal
nicht mehr nennenswert
verändert. Dagegen stieg
die jährliche Zahl der
Studienanfänger seit An¬
fang der 70er Jahre um
mehr als die Hälfte. Als
weitere negative Ent¬
wicklung nennt das Memo¬
randum die ungleichge¬
wichtige Altersstruktur
der Professoren, bei
denen die mittleren
Altersgruppen dominier¬
ten. Wegen dieser Situati¬
on hätten die Hochschulen
kaum Möglichkeiten, aus
dem eigenen Personalbe-
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